
Qualitative Offenlegung gemäß Art. 442 CRR

(Kreditrisikoanpassungen)

Definition von „Non-Performing Exposures“, wertgeminderten (IAS 39),

überfälligen Krediten und Krediten mit „Forbearance“ Maßnahmen

„Non-performing“ (notleidende) Kredite werden in der Bank Austria entsprechend der

UniCredit-Gruppenvorgabe in folgende Kategorien eingeteilt:

• „Bad Loans“ (ausgefallene Kredite): Als uneinbringlich eingestufte

Kreditengagements gegenüber insolventen Schuldnern, auch wenn die Insolvenz formal

noch nicht eingetreten ist. Kreditnehmern in dieser Klasse wird ein Verwertungsszenario

unterstellt. Die Einschätzung der Wertminderung erfolgt generell auf analytischer Basis.

Details siehe unter „Beschreibung der zur Bestimmung von Kreditrisikoanpassungen

angewandten Ansätze und Methoden“

• „Unlikely to pay“ (geringe Rückzahlungswahrscheinlichkeit): Bilanzwirksame und

außerbilanzielle Risikovolumina, die die Voraussetzungen für die Einstufung als „Bad Loans“

nicht erfüllen. Die Einstufung „Unlikely to pay“ resultiert aus der Einschätzung, dass der

Schuldner seine Verpflichtungen (Kapital und/oder Zinsen) aus dem Kredit ohne

Maßnahmen wie Verwertung von Sicherheiten wahrscheinlich nicht zur Gänze erfüllen

wird, unabhängig von etwaig vorhandenen Verzugstagen. Bei Einstufung in die Kategorie

„Unlikely to pay“ liegen nicht unbedingt explizite Anomalien (Nichterfüllung der

Rückzahlungsverpflichtung) vor; vielmehr bestehen dabei Anzeichen für das Ausfallrisiko

(unlikely to pay event) eines Schuldners. Die Beurteilung der Wertminderung erfolgt

generell auf analytischer Basis, Details siehe unter „Beschreibung der zur Bestimmung von

Kreditrisikoanpassungen angewandten Ansätze und Methoden“.

• „Past due“ (überfällige Kredite): Risikovolumina, die nicht die Kriterien zur

Einstufung in die Kategorien „Bad Loans“ oder „Unlikely to pay“ erfüllen, bei denen aber

zum Stichtag bereits fällige Aushaftungen oder nicht genehmigte Überziehungen bestehen,

die mehr als 90 Tage überfällig sind. Solche Beträge können unter Bezugnahme auf den

Einzelschuldner bestimmt werden.

“Performing“ (nicht notleidende) Kredite:

• Überfällige nicht wertgeminderte Kredite: Risikovolumina gegenüber Kreditnehmern,

bei denen zum Bilanzstichtag bereits fällige Aushaftungen oder nicht genehmigte

Überziehungen bestehen, die 1 bis 90 Tage überfällig sind.

• Übrige Volumina: Kreditnehmer, die nicht in den anderen Kategorien enthalten sind.

Diese stellen einen Großteil der Kreditforderungen dar.



„Forborne“ Kredite:

Eine Forbearance-Maßnahme liegt vor, wenn die Bank auf Grund finanzieller Schwierigkeiten

des Kreditnehmers diesem Zugeständnisse macht. Diese können in Form von

Vertragsmodifikationen, die ohne finanzielle Schwierigkeiten des Kreditnehmers nicht

vereinbart worden wären, oder in Form von teilweisen bzw. vollständigen Umschuldungen

auftreten. Kreditnehmer, die als „forborne“ eingestuft werden, unterliegen besonderen

Überwachungsvorschriften und sind entsprechend zu kennzeichnen.Forbearance-

Maßnahmen liegen vor, wenn z.B. eine Umschuldungsvereinbarung geschlossen wurde, eine

Neuvereinbarung der Konditionen zu Zinssätzen unter dem Marktniveau abgeschlossen

wurde oder die Umwandlung eines Teilbetrags des Kredits in eine Beteiligung bzw. die

Reduktion des Kapitalbetrags erfolgte.

„Forborne“ Kredite, können gemäß den in den EBA-Standards definierten Kategorien als

„Non-Performing Exposures“ bzw. „Performing Exposures“ eingestuft werden.

Für die Beurteilung einer Wertminderung und den Ansatz von Wertberichtigungen für

„Forborne Exposures“ gelten die allgemeinen Kriterien gemäß IAS 39.

Beschreibung der zur Bestimmung von Kreditrisikoanpassungen angewandten

Ansätze und Methoden

Die Ermittlung der Wertberichtigung orientiert sich in der Bank Austria an der Größe und der

Qualität der vergebenen Kredite. Unter Berücksichtigung des Sondersegmentes

Fremdwährungskredite wendet die Bank Austria die folgenden vier Berechnungsmethoden

an:

• Einzelwertberichtigungen

• Pauschale Einzelwertberichtigungen

• Pauschale Einzelwertberichtigung für Fremdwährungskredite und Kredite mit
Tilgungsträgern

• IBNR (Incurred But Not Reported) Wertberichtigungen

Einzelwertberichtigungen:

Kunden mit einem Gesamtobligo von über 2 Mio € (auf Basis Gruppe verbundener Kunden,

GVK) werden in der Bank Austria bei ersten konkreten Hinweisen auf einen möglichen

Ausfall an das Sanierungsmanagement (Monitoring & Special Credit Corporate/CIB)

übergeben. Das Sanierungsmanagement hat bei diesen Engagements einzelfallbezogen auf

analytischer Basis den Wertberichtigungsbedarf im Zuge der Übernahme des Falles und in

weiterer Folge vierteljährlich zu prüfen. Die Höhe der Wertberichtigung entspricht der

Differenz zwischen Buchwert der Forderung und Barwert der erwarteten künftigen

Cashflows.



Pauschale Einzelwertberichtigungen:

Für wertgeminderte Vermögenswerte, die ein ähnliches Kreditrisikoprofil aufweisen und bei

denen auf Ebene der GvK (Gruppe verbundener Kunden) kein wesentliches Exposure (kleiner

als 2 Mio €) besteht, wendet die UniCredit Bank Austria AG eine Parameter-basierte

Methode zur pauschalen Einzelwertberichtigung (PEWB) an. Dabei wird auf Ebene des

Einzelkunden abhängig vom Kundensegment, der Höhe des Obligos und der Sicherheiten,

des Ratings und der Dauer des Ausfalles der Wertberichtigungsbedarf automatisch ermittelt

und gebucht. Die Parameter zur Berechnung der Verlustrate werden jährlich validiert und

einem Backtest unterzogen.

Pauschale Einzelwertberichtigung für Fremdwährungskredite und Kredite mit

Tilgungsträgern

Diese für das lebende Portfolio ermittelte pauschale Wertberichtigung auf Einzelkreditebene

berücksichtigt das bei den überwiegend endfälligen Fremdwährungskrediten bzw. Krediten

mit Tilgungsträgern mögliche Risiko, das aus dem prognostizierten Fehlbetrag zwischen dem

vom Währungskurs bestimmten Rückzahlungsbetrag und dem ebenfalls einem Kursrisiko

unterliegenden Tilgungsträger resultieren kann. Alle relevanten Parameter der Berechnung

(wie beispielsweise jährliche Performance der Tilgungsträger, Kursprognosen,

zugrundeliegender Zinssatz der EUR- und FX-Finanzierungen) werden jährlich geprüft und

bei Bedarf angepasst. Die Wertberichtigung wird in der quantitativen Offenlegung in der

Tabelle „Gliederung der Kreditrisikovolumina nach Portfolio und Kreditqualität“ unter

Portfolioanpassungen ausgewiesen

IBNR Wertberichtigungen:

Diese Wertberichtigung für des lebende Portfolio soll der Annahme Rechnung tragen, dass

bedingt durch die Zeitspanne zwischen dem tatsächlichen Eintritt und dem Erkennen des

Verlustereignisses die de facto eingetretenen Verluste zu spät und damit in zu geringem

Ausmaß berücksichtigt werden (IBNR, Incurred But Not Reported). Die Verlustschätzung

basiert auf dem erwarteten Verlust (ermittelt aus den Parametern Ausfallwahrscheinlichkeit

PD, geschätzte Aushaftung zum Zeitpunkt des Ausfalles EAD und der Verlustquote LGD), der

auf Ebene der verschiedenen Produkt- und Kundencluster mit einem Zeitfaktor (für den

Zeitraum des Nichterkennens) dem sogenannten LCP-Faktor (Loss Confirmation Period)

gewichtet wird. Die einzelnen für die Berechnung verwendeten Parameter werden dabei

jährlich validiert bzw. das Ergebnis einem Back-Test unterzogen. Die Wertberichtigung wird

in der quantitativen Offenlegung in der Tabelle „Gliederung der Kreditrisikovolumina nach

Portfolio und Kreditqualität“ unter Portfolioanpassungen für das performing Volumen

ausgewiesen.



Quantitative Offenlegung gemäß Artikel 442 CRR (Kreditrisikoanpassungen) – Bank Austria Gruppe
31.12.2016

in EUR ‘000

(c) den Gesamtbetrag der Risikopositionen nach Rechnungslegungsaufrechnungen und ohne Berücksichtigung der Wirkung der Kreditrisikominderung, sowie den nach
Forderungsklassen aufgeschlüsselten Durchschnittsbetrag der Risikopositionen während des Berichtszeitraums

*)

*)
*)

*) beinhaltet nur Bilanzpositionen, die als Kreditrisikovolumina bezeichnet werden, nicht jedoch Aktieninvestments oder Investmentfonds und auch nicht Positionen wie Investments in
Beteiligungen und Joint Ventures, materielle/immaterielle Vermögenswerte, steuerliche Vermögenswerte, etc.

*)

*)

*)

*)

*)

(Tsd €)

31.12.2016
Durchschnitts-

betrag

Brutto-

volumina

Einzelwert-

berichtigungen

Netto-

volumina

Brutto-

volumina

Portfolio-

anpassungen

Netto-

volumina

Netto-

volumina

Netto-

volumina

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle

Vermögenswerte
- - - 15.671.963 70 15.671.893 15.671.893 21.026.694

Bis zur Endfälligkeit zu haltende

Finanzinvestitionen
15.802 8.395 7.407 228.464 - 228.464 235.871 419.046

Forderungen an Kreditinstitute 4.172 4.041 131 20.761.721 - 20.761.721 20.761.852 24.037.201

Forderungen an Kunden 2.902.012 1.731.951 1.170.061 60.184.255 427.841 59.756.414 60.926.475 88.813.105

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert

bewertete finanzielle Vermögenswerte
- - - - - - - 733

Zur Veräußerung gehaltene Finanzinstrumente - - - - - - - 22.681.873

SUMME 2.921.986 1.744.387 1.177.599 96.846.403 427.911 96.418.492 97.596.091 156.978.651

Gliederung der Kreditrisikovolumina nach Portfolio und Kreditqualität (Brutto- und Nettowerte) *)

Portfolio/Qualität

Non-Performing Performing



(d) die geografische Verteilung der Risikopositionen, aufgeschlüsselt nach wichtigen Gebieten und wesentlichen Forderungsklassen, gegebenenfalls mit näheren Angaben,
(h) die Höhe der wertgeminderten und überfälligen Risikopositionen, getrennt aufgeführt und aufgeschlüsselt nach wesentlichen geografischen Gebieten, wenn praktikabel
einschließlich der Beträge der spezifischen und allgemeinen Kreditrisikoanpassungen für jedes geografische Gebiet

Quantitative Offenlegung gemäß Artikel 442 CRR (Kreditrisikoanpassungen) – Bank Austria Gruppe

*)

*) beinhaltet nur Bilanzpositionen, die als Kreditrisikovolumina bezeichnet werden, nicht jedoch Aktieninvestments oder Investmentfonds und auch nicht Positionen wie Investments in
Beteiligungen und Joint Ventures, materielle/immaterielle Vermögenswerte, steuerliche Vermögenswerte, etc.; Bankengruppendarstellung mit unterschiedlichem Umfang an konsolidierten
Unternehmen als in den IFRS-Darstellungen

*)

*)

*)
*)

*)

*)

*)

*)

*)

*)

*)

31.12.2016
in EUR ‘000

*)

*)

Bankengruppe - Verteilung der bilanzwirksamen und außerbilanziellen Risikovolumina von Banken nach geografischen Kriterien (IAS-Bilanzwert) *) (Tsd €)

Netto-

volumina

Gesamte

Wertberichtigungen

Netto-

volumina

Gesamte

Wertberichtigungen
Netto- volumina

Gesamte

Wertberichtigungen

A. Bilanzwirksame Risikovolumina

Bad exposures 52 4.041 0 0 79 0

Unlikely to pay 0 0 0 0 0 0

Non-performing past-due exposures 0 0 0 0 0 0

Übrige Volumina 13.175.642 0 7.228.405 70 952.984 0

SUMME A 13.175.694 4.041 7.228.405 70 953.063 0

B. Außerbilanzielle Kreditrisikovolumina 0 0 0 0 0 0

Bad exposures 0 0 0 0 0 0

Unlikely to pay 0 0 0 0 0 0

Non-performing past-due exposures 0 0 0 0 0 0

Übrige Volumina 6.042.202 0 394.979 0 247.420 0

SUMME B 6.042.202 0 394.979 0 247.420 0

SUMME A+B 19.217.896 4.041 7.623.384 70 1.200.483 0

Andere europäische Länder Rest der Welt

Banken

Österreich

Bankengruppe - Verteilung der bilanzwirksamen und außerbilanziellen Risikovolumina von Kunden nach geografischen Kriterien (IAS-Bilanzwert) *) (Tsd €)

Netto-

volumina

Gesamte

Wertberichtigungen

Netto-

volumina

Gesamte

Wertberichtigungen

Netto-

volumina

Gesamte

Wertberichtigungen

A. Bilanzwirksame Risikovolumina

Bad exposures 190.965 1.132.893 7.335 59.864 10 13.093

Unlikely to pay 760.393 508.365 46.149 1.530 192.862 6.584

Non-performing past-due exposures 14.782 4.403 4.602 5.124 589 22

Übrige Volumina 71.699.013 408.405 1.800.760 16.677 2.037.015 2.759

SUMME A 72.665.153 2.054.066 1.858.846 83.195 2.230.476 22.458

B. Außerbilanzielle Kreditrisikovolumina - - - - - -

Bad exposures 20.297 10.245 0 0 0 0

Unlikely to pay 148.784 65.182 325 0 1.664 10.763

Non-performing past-due exposures 2.227 1.124 0 0 0 0

Übrige Volumina 17.850.606 25.358 87.837 12 1.168.840 293

SUMME B 18.021.914 101.909 88.162 12 1.170.504 11.056

SUMME A+B 90.687.067 2.155.975 1.947.008 83.207 3.400.980 33.514

Kunden

Österreich Andere europäische Länder Rest der Welt



(e) die Verteilung der Risikopositionen auf Wirtschaftszweige oder Arten von Gegenparteien, aufgeschlüsselt nach Forderungsklassen,
(g) aufgeschlüsselt nach wesentlichen Wirtschaftszweigen oder Arten von Gegenparteien die Beträge der
i) wertgeminderten und überfälligen Risikopositionen, getrennt aufgeführt,
ii) spezifischen und allgemeinen Kreditrisikoanpassungen,
iii) Aufwendungen für spezifische und allgemeine Kreditrisikoanpassungen während des Berichtszeitraums

Quantitative Offenlegung gemäß Artikel 442 CRR (Kreditrisikoanpassungen) – Bank Austria Gruppe

*)

*) beinhaltet nur Bilanzpositionen, die als Kreditrisikovolumina bezeichnet werden, nicht jedoch Aktieninvestments oder Investmentfonds und auch nicht Positionen wie Investments in Beteiligungen
und Joint Ventures, materielle/immaterielle Vermögenswerte, steuerliche Vermögenswerte, etc.; Bankengruppendarstellung mit unterschiedlichem Umfang an konsolidierten Unternehmen als in den
IFRS-Darstellungen

*)

*)
*)

*)

31.12.2016
in EUR ‘000

*)

Bankengruppe – Bilanzwirksame und außerbilanzielle Kreditrisikovolumina gegenüber Kunden nach Kundengruppen *) (Tsd €)

Netto-

volumina

Einzelwert-

berichtigungen

Portfolio-

anpassungen

Netto-

volumina

Einzelwert-

berichtigungen

Portfolio-

anpassungen

Netto-

volumina

Einzelwert-

berichtigungen

Portfolio-

anpassungen

Netto-

volumina

Einzelwert-

berichtigungen

Portfolio-

anpassungen

Netto-

volumina

Einzelwert-

berichtigungen

Portfolio-

anpassungen

Netto-

volumina

Einzelwert-

berichtigungen

Portfolio-

anpassungen

A. Bilanzwirksame Risikovolumina

Bad exposures 0 0 X 313 1.000 X 25.957 26.639 X 0 300 X 168.765 1.155.159 X 3.275 22.753 X

- hievon: forborne exposures 0 0 X 0 0 X 0 0 X 0 0 X 40.221 128.505 X 100 3.541 X

Unlikely to pay 179.790 4.467 X 6.448 1.690 X 20.216 20.746 X 0 0 X 790.287 479.805 X 2.662 9.773 X

- hievon: forborne exposures 0 0 X 0 0 X 51 9.177 X 0 0 X 287.182 202.316 X 672 22 X

Non-performing past-due exposures 0 0 X 0 0 X 0 0 X 0 0 X 17.406 4.248 X 2.566 5.301 X

- hievon: forborne exposures 0 0 X 0 0 X 0 0 X 0 0 X 1.353 498 X 4 2 X

Performing exposures 16.513.046 X 868 4.099.021 X 72 5.646.281 X 9.137 63.486 X 39 48.021.281 X 415.763 1.193.686 X 1.961

- hievon: forborne exposures 0 X 0 0 X 0 12.409 X 114 0 X 0 197.265 X 3.962 11.764 X 12

SUMME A 16.692.836 4.467 868 4.105.782 2.690 72 5.692.454 47.385 9.137 63.486 300 39 48.997.739 1.639.212 415.763 1.202.189 37.827 1.961

B. Außerbilanzielle Kreditrisikovolumina

Bad exposures 0 0 X 0 0 X 0 0 X 0 0 X 20.166 8.933 X 131 1.312 X

Unlikely to pay 1 0 X 0 0 X 87 5 X 0 0 X 148.990 42.540 X 1.695 33.400 X

Other non-performing exposures 0 0 X 0 0 X 0 0 X 0 0 X 2.226 1.124 X 1 0 X

Performing exposures 553.142 X 220 240.832 X 47 1.496.970 X 1.186 6.226 X 7 16.751.410 X 24.111 58.702 X 92

SUMME B 553.143 0 220 240.832 0 47 1.497.057 5 1.186 6.226 0 7 16.922.792 52.597 24.111 60.529 34.712 92

SUMME A+B 17.245.979 4.467 1.088 4.346.614 2.690 119 7.189.511 47.390 10.323 69.712 300 46 65.920.531 1.691.809 439.874 1.262.718 72.539 2.053

Nicht-Finanzunternehmen Sonstige

Gegenparteien/Risikovolumina

Staaten Sonstige Staatliche Stellen Finanzinstitute Versicherungsunternehmen



(f) die Aufschlüsselung aller Risikopositionen nach Restlaufzeit und Forderungsklassen, gegebenenfalls mit näheren Angaben

*)

*) Bankengruppendarstellung mit unterschiedlichem Umfang an konsolidierten Unternehmen als in den IFRS-Darstellungen

Quantitative Offenlegung gemäß Artikel 442 CRR (Kreditrisikoanpassungen) – Bank Austria Gruppe

*)*)
*)

*)

31.12.2016
in EUR ‘000

Bankengruppe: Gliederung finanzieller Vermögenswerte und finanzieller Verbindlichkeiten nach vertraglicher Restlaufzeit *) (Tsd €)

Täglich fällig

1 bis 7

Tage

7 bis 15

Tage

15 Tage bis

1 Monat

1 bis 3

Monate

3 bis 6

Monate

6 bis 12

Monate

1 bis 5

Jahre

Über 5

Jahre
Aktiva 8.270.152 1.732.513 697.082 8.434.006 6.888.301 3.761.367 4.076.285 25.402.098 38.829.668

Staatliche Schuldtitel - - - - 401.753 102.245 719.493 9.441.100 2.955.776
Sonstige Schuldinstrumente - - 153 633 16.007 1.040.448 872.974 1.413.226 1.709.062
Investmentfondsanteile 1.111 - - - - - - - -
Forderungen 8.269.041 1.732.513 696.929 8.433.373 6.470.541 2.618.674 2.483.818 14.547.772 34.164.830

- Kreditinstitute 1.207.700 1.298.632 1.975 6.058.992 4.683.831 1.634.357 857.651 1.267.253 1.270.848
- Kunden 7.061.341 433.881 694.954 2.374.381 1.786.710 984.317 1.626.167 13.280.519 32.893.982

Passiva 42.679.966 880.826 300.736 1.335.860 7.881.426 1.734.954 2.232.043 19.284.030 11.892.759
Einlagen und Girokonten 41.472.914 738.414 131.668 1.299.396 849.930 1.440.726 1.478.456 6.846.574 1.117.215

- Kreditinstitute 1.012.444 562.822 10.058 685.372 187.707 64.638 316.230 1.252.135 887.897
- Kunden 40.460.470 175.592 121.610 614.024 662.223 1.376.088 1.162.226 5.594.439 229.318

Verbriefte Verbindlichkeiten 2.349 141.560 167.940 28.694 843.642 245.176 671.843 10.019.120 5.677.713
Sonstige Passiva 1.204.703 852 1.128 7.770 6.187.854 49.052 81.744 2.418.336 5.097.831

Außerbilanzielle Geschäfte 1.090.897 12.612 1.837 91.620 34.407 115.177 160.564 8.416.237 67.851.035
Finanzderivate mit physischer Lieferung - 1 - - - - - - -

- Long Positions 1.808.115 2.100.986 20.273 327.473 74.428 155.041 352.851 313.039 4.000
- Short Positions 1.808.115 2.100.985 20.273 327.473 74.428 155.041 352.851 313.039 4.000

Finanzderivate mit Barausgleich - 2 1- - - 2- 1 - -
- Long Positions 183.783 484.546 135.008 326.725 237.453 139.281 194.422 1.499.551 3.765.458
- Short Positions 183.783 484.544 135.009 326.725 237.453 139.283 194.421 1.499.551 3.765.458

Zu erhaltende Einlagen - - - - - - - - -
- Long Positions - - - - - - - - -
- Short Positions - - - - - - - - -

Unwiderrufliche Bereitstellungsverpflichtungen 166.648 - - - - - - - -
- Long Positions 395.746 118.342 252.282 252.262 167.106 397.319 707.787 7.555.278 3.038.754
- Short Positions 229.098 118.342 252.282 252.262 167.106 397.319 707.787 7.555.278 3.038.754

Übernommene Garantien 5.892 12.440 1.557 9.403 30.726 67.687 118.807 473.640 599.780
Erhaltene Finanzgarantien 918.357 169 281 82.217 3.681 47.492 41.756 7.942.597 67.251.255
Kreditderivate mit physischer Lieferung - - - - - - - - -

- Long Positions - - - - - - - - -
- Short Positions - - - - - - - - -

Kreditderivate mit Barausgleich - - - - - - - - -
- Long Positions - - - - - 5.000 - 309.300 60.000
- Short Positions - - - - - 5.000 - 309.300 60.000



(i) die getrennt dargestellte Abstimmung von Änderungen der spezifischen und der allgemeinen Kreditrisikoanpassungen für wertgeminderte Risikopositionen. Die Informationen
müssen Folgendes umfassen:
i) eine Beschreibung der Art der spezifischen und allgemeinen Kreditrisikoanpassungen,
ii) die Eröffnungsbestände,
iii) die während des Berichtszeitraums aus den Kreditrisikoanpassungen entnommenen Beträge,
iv) die während des Berichtszeitraums eingestellten oder rückgebuchten Beträge für geschätzte wahrscheinliche Verluste aus Risikopositionen, etwaige andere Berichtigungen,
einschließlich derjenigen durch Wechselkursunterschiede, Zusammenfassung von Geschäftstätigkeiten, Erwerb und Veräußerung von Tochterunternehmen und Übertragungen
zwischen Risikovorsorgebeträgen,
(v) die Abschlussbestände.

*) Bankengruppendarstellung mit unterschiedlichem Umfang an konsolidierten Unternehmen als in den IFRS-Darstellungen

*)

Quantitative Offenlegung gemäß Artikel 442 CRR (Kreditrisikoanpassungen) – Bank Austria Gruppe

*)
*)

*)

31.12.2016
in EUR ‘000

*)

Bankengruppe – Bilanzwirksame und außerbilanzielle Kreditrisikovolumina gegenüber Banken und Kunden *) (Tsd €)

Risikovolumina gegenüber Banken Risikovolumina gegenüber Kunden

Quelle/Kategorien Non performing

past due

Wertberichtigungen kumuliert 18.088 - - 4.293.893 2.170.742 116.168

Verkauft, aber nicht ausgebucht - - - - - -

Erhöhungen 8 - - 383.610 169.122 14.968

Wertberichtigungen - - - 72.068 94.881 3.374

Veräußerungsverluste - - - 121 - -

Umbuchungen von anderen wertgeminderten Risikovolumina - - - 158.607 41.478 68

Übrige Erhöhungen 8 - - 152.814 32.763 11.526

Verminderungen 87 - - 3.471.653 1.823.385 121.587

Zuschreibungen aufgrund von Risikobewertungen - - - 39.199 3.406 222

Zuschreibungen aufgrund nachträglicher Eingänge 61 - - 58.757 121.024 250

Veräußerungsgewinne - - - - - -

Direktabschreibungen - - - 178.978 182.681 136

Umbuchungen auf andere wertgeminderte Risikovolumina - - - 39.840 157.544 2.768

Übrige Verminderungen 13.994 - - 3.154.879 1.358.730 118.211

Wertberichtigungen kumuliert 4.041 - - 1.205.850 516.479 9.549

Verkauft, aber nicht ausgebucht - - - 374 356 101

Die oben angeführte Tabelle beinhaltet nicht die Kategorie "Performing Exposures".

Der Nettobetrag inklusive "Performing exposures" der im Geschäftsjahr 2016 in der Gewinn- und Verlustrechnung erfassten Wertberichtigungen betrug:

'Positiver Effekt bei Forderungen an Kreditinstituten iHv 61 Tsd Euro aufgrund Auflösungen von Wertberichtigungen

'Negativer Effekt bei Forderungen an Kunden iHv 39.212 Tsd Euro aufgrund Bildung von Wertberichtigungen

Bad

exposures

Unlikely to

pay

Non performing

past due Bad exposures

Unlikely to

pay
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